
Titelbild im Februar: Koganechō im Wandel
Die Bezirke Koganechō, Noge und Hinodechō in Yokohama eignen sich hervorragend, um an-
schaulich zu zeigen, wie sich räumliche und soziale Transformation vollzieht. Die Nachbar-
schaft hat in den letzten 20 Jahren große Veränderungen durchgemacht, vor allem hinsicht-
lich der Nutzung lokaler Räume und der Abkehr von einem heruntergekommenen Viertel, in 
dem Obdachlose, Prostituierte und Tagelöhner „herumlungerten“, hin zu einem Künstler- und 
Hipsterviertel für allerlei Alternative. 

Während unserer Exkursion am 2. Februar werden wir den Ort Koganechō, der einen Wandel 
vom „Un-Ort“ zum „In-Ort“ durchgemacht hat, besuchen, Anekdoten über die Geschichte hö-
ren, Gespräche mit Anwohnern und Künstlern führen, Ideen austauschen und Fragen zur Zu-
kunft des Ort stellen, um zu erkunden, wie verschiedene Modernisierungprozesse einen Ort 
beeinflussen, veränderen und verschwinden lassen.
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